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Eine friedliche Zeit
und die besten Wünsche
für das kommende Jahr!



  Rabatte

      und

Zugaben 

Als Mitglied unserer Bank erhalten Sie mit Ihrer 
goldenen VR-BankCard bei fast 100 Firmen und 
Gewerbetreibenden in der Region attraktive
Rabatte und Zugaben.

Die aktuelle Liste finden Sie im Internet
unter 
oder erhalten Sie in jeder Filiale.

www.volksbank-weschnitztal.de
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Editorial

Liebe TGler,

heute Morgen sitze ich am 
Schreibtisch und schaue 
dem herbstlichen Treiben 
im Garten zu: verhangener 
grauer Himmel, leichter 
Nieselregen, Wind, der die 
letzten Nussbaumblätter 
tanzen lässt. Graue Tage 
hüllen uns ein während 

die Natur eine Pause macht. 

Mit diesen Novembergedanken grüße ich alle 
Aktiven und Passiven der großen TG-Familie
und hoffe, dass die schöpferische Pause im 
Jahresverlauf von jedem genutzt wird. Die 
Ferienzeit liegt hinter uns mit neuen Ideen und 
Impulse für die kommenden Aufgaben. 

Wir gratulieren unseren Spitzensportlern, die ihre 
Siege stolz zum Wohle des Vereins nach außen 
tragen. Dafür werden wir diese bei unserem 
alljährlichen Neujahrsempfang am 22.Januar 
wieder ehren. Dazu lade ich jetzt schon alle 
Interessenten recht herzlich ein. Dank gilt 
auch den Verantwortlichen, den Organisatoren 
und allen, die sich mit viel Engagement in das 
Vereinsleben einbringen. Doch über allem stehen 
das Gemeinschaftserleben und das Miteinander. 
Dies konnten wir erleben und fühlen bei unserem 
Herbstfest am 7.11. unter dem Motto „Die TG tut 
dem Sport gut, sie bringt Schwung in Alt und Jung“ 
in der Odenwaldhalle. Es zeigte wieder, dass 
für unsere Jugend und insbesondere für junge 
Menschen in sportlichen Einrichtungen Fairness, 
Rücksichtsnahme und Wertschätzung keine 
Fremdwörter sind.

In diesem Sinne wollen wir unsere Arbeit 
zum Wohle der Menschen fortführen und 
offen sein für fremde Sitten und Kulturen. 
Sport verbindet über Grenzen. Dies ist 
gerade in heutiger Zeit wichtig. Jeder  ist 
in der TG mit seinem großen Sportangebot 
willkommen.

Gemeinsam sind wir stark und können 
vieles bewegen. Das ist das Motto des 
Vereins. 

Ich wünsche Euch friedvolle, besinnliche 
Feiertage und für das bevorstehende Jahr 
2016 Gesundheit und Zufriedenheit und 
dass sich alle Euere Wünsche erfüllen 
mögen.

Euer Vorsitzender
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Wir bauen Ihr schlüsselfertiges

TRAUMHAUS
... beispielhaft, unser 
neues Büro und 
unser Musterhaus 
in Rimbach.

Entspricht Ihr Bad noch Ihrem Lebensstandard? Erfüllt es noch Ihre

Ansprüche? Wünschen Sie sich mehr Komfort, mehr Lebensqualität?

Gönnen Sie sich Ihr neues Bad, Sie haben es sich verdient!

Stellen Sie sich ein Bad vor, das mehr „kann“. Das nicht nur
stilvoll und hochwertig ist. Es hilft auch Ihre Gesundheit ein
wenig besser zu bewahren: ein echtes Wohlfühlbad. Wellness
ist weit mehr als Entspannung und Wohlbefinden für die Seele.
Wellness bedeutet, dem Körper nachhaltig und dauerhaft Gu-
tes zu tun. Wer an die Zukunft denkt, dem ist es wichtig das
neue Bad so zu gestalten, dass es auch im Alter problemlos
genutzt werden kann.

Das Bäderstudio Öhlenschläger gibt Ihnen einen Überblick
über die vielfältige Auswahl barrierefreier Einrichtungsmög-
lichkeiten sowie Fördermöglichkeiten oder zinsvergünstigte
Darlehen.

Der wichtigste Aspekt ist jedoch zweifellos Ihre wiederer-
langte Lebensqualität. In vielen Fällen können Sie aufgrund
von durchdachten Einrichtungslösungen in Ihrem Badezimmer
sogar auf fremde Hilfe verzichten. Dabei sind alle medizinisch-
und sicherheitstechnisch relevanten Richtlinien berücksich-
tigt. Im Ausstellungsraum können Sie sich einen ersten Ein-
druck von Ihrem neuen Traumbad verschaffen. Hier wird Ihr
Bad nach Ihren Bedürfnissen geplant. Die Firma Öhlenschlä-
ger bietet ihren Kunden von der Planung bis zur Ausführung
bei der Badmodernisierung oder Neuinstallation einen Kom-
plettservice an. „Alles aus einer Hand“ bedeutet ein An-
sprechpartner, ein Angebot, eine Rechnung. Sauberkeit, Fix-
termin und Preisgarantie sind oberste Priorität.

www.bäderstudio-öhlenschläger.de

Wir bauen Ihr neues Bad!

Komplett aus einer Hand in bester Qualität

Waldstraße 10
Mörlenbach-Bonsweiher
Telefon 0 62 09/15 42

Vielen Dank für das uns entgegengebrachte Vertrauen und den freundlichen Umgang 
miteinander. Wir wünschen Ihnen ein friedliches Weihnachtsfest und für das neue Jahr 
vor allem Gesundheit, Glück und Erfolg bei allem, was Sie unternehmen.

Familie Dieter Öhlenschläger

Waldstraße10
Mörlenbach-Bonsweiher
Telefon 06209/1542

• BAD aus einer Hand
•

Friedvolle
Festtage
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Aus dem Vorstand

       

E I N L A D U N G

zum

        Neujahrsempfang 
mit Sportlerehrung und Rahmenprogramm

Freitag, den 22.01.2016, um 19 Uhr 

TG-Sportzentrum Kleiststraße 1

Im Namen der TG gratulierte der Vorsitzender unserer Geschäftsstellenleiterin Claudia 
Reuther zum 50.Geburtstag und dankte für ihr Engagement mit einem Gutschein



www.sparkasse-starkenburg.de 

Sportliche Ziele erreichen Sie mit  
Ihrem Trainer – finanzielle Ziele mit uns 

 Sparkasse 
Starkenburg 

Welche finanziellen Ziele Sie auch anstreben, wir helfen Ihnen dabei diese zu 
erreichen. Sprechen Sie mit uns über Ihre Wünsche und Pläne. Sie erreichen 
uns in Ihrer Geschäftsstelle, telefonisch unter +49(0) 06252 120-0 oder via  
E-Mail: : info@sparkasse-starkenburg.de. 
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Rücken- und Wirbelsäulengymnastik

In der TG Rimbach bieten wir viele verschiede-
ne Angebote, den Rücken und den gesamten 
Bewegungsapparat fit zu halten (Präventions-
sport), aber auch im Rehabilitationsbereich, 
um bei Beschwerden wieder fit zu werden.
Unser langjähriger Übungsleiter Manfred Fath 
betreut alle diese Sportler individuell und emp-
fiehlt jeweils die optimale Gruppe: Dienstags-
vormittags, Mittwochs- oder Freitagsabends 
findet so jeder seinen Platz. Viele Jahre wurde 
er dabei von der Abteilungsleiterin Inge Thron 
sehr engagiert unterstützt. 
Leider mußte Inge jetzt ihr Amt aus familiären 
Gründen niederlegen. Das bedauern wir alle 
sehr, wir danken ihr vielmals und wünschen 
ihr für ihre Familie alles alles Gute. Mit Inges 
Hilfe fanden wir auch bereits ein Team, das 
ihre Arbeit weiterführen wird. 
Doris Maurer, Eberhard Sendobry und Hel-
mut Schmitt, die alle auch schon viele Jahre 
regelmäßig in die Übungsstunden kommen, 
stellen sich als Ansprechpartner und Vermitt-
ler zwischen Abteilungsmitgliedern und Ver-
einsvorstand zur Verfügung. Der Vorstand ist 
sehr froh, dass sie sich bereit erklärt haben, 
den Verein zu unterstützen und bedankt sich 
herzlich. 
Wer telefonisch mit der Abteilungsleitung 
Kontakt aufnehmen möchte, kann sich unter 
der Telefon-Nr. 06253-85240 an Eberhard 
Sendobry wenden oder per mail an sendob-
ry@web.de. 
Übrigens, die neue Abteilungsleitung war 
schon aktiv: für Mittwoch, den 16.12.2015 ist 
die diesjährige Weihnachtsfeier in der Ver-
einsgaststätte „Felice“ geplant!

Cläre Schumacher

Änderung der Abteilungsleitung:

Ab sofort stehen der Abteilung Rücken- und Wirbelsäulengymnastik folgende Personen zur Verfügung:

Doris Maurer		  Tel.-Nr.: 06253/6194	 email@maurer-rimbach.de
Eberhard Sendobry	 Tel.-Nr.: 06253/85240	Eberhard.Sendobry@gmail.com
Helmut Schmitt	 Tel.-Nr.: 06253/84587	HSchmitt52@t-online.de

In den Ruinen der Kaiserpfalz

Marktplatz Gelnhausen

Klostergarten Richtung Kloster und Einhardsbasilika.

Veränderungen im 
Gesundheitssport/ Wirbelsäulengymnastik

mailto:email@maurer-rimbach.de
mailto:Eberhard.Sendobry@gmail.com
mailto:HSchmitt52@t-online.de
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Am ersten „Ferien-Mittwoch“ 
stand bei der Rücken- und Wirbel-
säulengymnastik der Jahresaus-
flug auf dem Terminkalender. Wie 
schon in den Jahren zuvor nah-
men auch dieses Mal die Damen 
der Abteilung Seniorengymnastik 
teil. Zwei geschichtsträchtige 
Städtchen, nämlich Gelnhausen 
und Seligenstadt, warteten darauf, 
von sportlich bestens vorbereite-
ten Männern und Frauen (dank 
Manfred und Claudia!) erobert zu 
werden. Ein voll besetzter Bus 
mit 54 Personen startete am 29. 
Juli 2015 „über Land“ zu unserem 
ersten Ziel, die Barbarossastadt 
Gelnhausen.

Hier brachten uns zwei Stadtfüh-
rerinnen in getrennten Gruppen 

die interessante Geschichte der einst sehr wohlhabenden und bedeutenden ehemaligen staufischen 
Reichsstadt näher. Nach einem gemeinsamen Mittagessen ging die Fahrt weiter nach Seligenstadt, be-
kannt vor allem wegen der Basilika, deren Bau von Einhard, dem Biografen Karls des Großen, um 830 
begonnen wurde. Kleine Gassen, malerische Winkel und eindrucksvolle Sehenswürdigkeiten aus ver-
schiedenen Epochen luden zu Erkundungstouren ein, die jeder auf eigene Faust unternehmen konnte.
Einstimmiger Favorit war jedoch der bekannte Kräuter- und Klostergarten. Hier trafen sich, wie  verabre-
det, nach und nach alle Teilnehmer und erfreuten sich an der wunderschön gestalteten Anlage mit Blick 

auf Kloster und Einhardsbasilika.
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Marienkirche

Ausflug der Rücken- und Wirbelsäulengymnastik und der Seniorengymnastik 
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Nachdem in den letzten beiden Jahren nur die 
Jungs der TG Rimbach bei der Meisterschafts-
runde des HVV mit 3 Turniertagen gestartet sind, 
gibt es in dieser Saison zum ersten Mal wieder 
eine Mädchenmannschaft. Da möglichst alle am 
Training teilnehmenden Mädchen erste Spieler-
fahrung sammeln sollen, haben Trainerinnen und 
Spielerinnen gemeinsam entschieden, in der Ju-
gendgrundklasse zu starten. Dort dürfen alle Mäd-
chen, der Jahrgänge 1997 und jünger teilnehmen. 
Gespielt wird, wie bei den Erwachsenen, in einer 
Runde mit 7 bis 9 Mannschaften mit ca. 12 Spiel-
tagen. Die Rimbacherinnen starten zwar in der 
Jugendgrundklasse 3, der momentan niedrigsten 
Liga des HVV, müssen sich dort aber trotzdem 
mit Mannschaften Messen, die schon einiges an 
Erfahrung aufbieten können. Dementsprechend 
ist das Hauptziel dieser Saison, dass alle Spiele-
rinnen möglichst viel Erfahrung sammeln und ihre 
individuellen Fähigkeiten, sowie das Zusammen-
spiel innerhalb der Mannschaft, zu verbessern.      
Der erste Spieltag fand in Offenbach statt und 
obwohl das Spiel mit 3:0 verloren ging, war hier 
durchaus mehr drin. Mit ein bisschen mehr Kon-

zentration und vielleicht noch einem Quäntchen 
Glück, hätte der zweite Satz durchaus gewonnen 
werden können. Am zweiten Spieltag stand ein 
Heimspiel gegen die deutlich erfahrenere Mann-
schaft aus Rüsselsheim, sowie die Mannschaft 
aus Dreieichenhain an. Die Rüsselsheimer spiel-
ten ihre Erfahrung gut aus und gewannen das 
Spiel klar mit 3:0. Hier war leider nichts zu holen. 
Der zweite Gegner, Dreieichenhain konnte leider 
nicht mit einer kompletten Mannschaft antreten, 
weshalb die Rimbacherinnen das Spiel mit 3:0 
gewannen, ohne einen einzigen Ballwechsel ge-
spielt zu haben. Und vielleicht kann dieses Ergeb-
nis im Rückspiel dann ja auch spielerisch errun-
gen werden! Volleyballinteressierte Mädchen im 
Alter zwischen 10 und 17 Jahren sind jederzeit 
bei uns im Training willkommen, einfach montags 
zur Trainingszeit in der Odenwaldhalle vorbeikom-
men und direkt mitmachen! Wir wünschen allen 
Leserinnen und Lesern frohe Weihnachten und 
einen Guten Rutsch ins neue Jahr und würden 
uns freuen, den ein oder anderen als Unterstüt-
zung beim nächsten Heimspiel am 20.03.2016 in 
der Odenwaldhalle zu sehen!

Volleyball

Mädchenmannschaft startet in der Jugendgrundklasse

Unbenannt-1   1 25.05.2014   18:57:33
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                              Kinder nahmen an den Ferienspielen bei  
der  TG Rimbach teil. Kurz nach neun Uhr wurden die Kin-
der durch den Koordinator Günther Friedel im Stadion be-
grüßt. Die Leichtathletikabteilung vertreten durch Anna Bitsch und David Wecht haben durch verschiede-
ne Übungen gezeigt, welchen Spaß man bei dieser Sportart haben kann. Anschließend ging es in das TG 
Sportzentrum. Hier wartete schon das Küchenteam auf die Teilnehmer, damit diese sich stärken konnten.

Fleißige Helfer hatten belegte Brötchen, Obst, Karotten und Gurken vorbereitet. Durch den anstrengen-
den Vormittag wurde der Imbiss gut angenommen. 

Die Pause konnte jedoch nicht zu lange ausgedehnt werden, da Manuela Kirschenstein und Claudia 
Reuther schon auf die Kinder warteten. Hier wurde Yoga für Kinder angeboten. Dieses Angebot wurde 
von den Kindern mit Begeisterung angenommen. 

Anschließend wurde die Gruppe geteilt. Die eine Hälfte ging auf die Kegelbahn, die anderen nahmen an 
turnerischen Übungen teil. Nach einer gewissen Zeit wurden die Gruppen gewechselt. Hier wurde noch 
manche letzte Energiereserve mobilisiert, bis die Kinder gegen 16:00 Uhr abgeholt wurden. 

Ein ereignisreicher aber auch anstrengender Tag ging zu Ende. 

Ferienspiele

Ferienspiele
    Rimbach              2015
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(emm) In Jena fanden vom 31. 7. bis 2. 8. die Deutschen Jugendmeisterschaften der Leichtathleten 
statt. Drei junge Rimbacher TG-Athleten maßen sich dabei mit den besten Deutschen in ihrer jeweiligen 
Disziplin. Gemeldet hatten dafür Jonathan Ader (19) für den Hochsprung, seine Schwester Nicola (17) für 
100 m Hürden, Hoch- und Weitsprung sowie die 4x100-m-Staffel, für die auch Nicole Jäger am Start war.
Den Auftakt machte am Freitag Vormittag Nicola Ader mit den 100 m Hürden, die als Vorbelastung 
für die Staffel gedacht waren. Als sie aber im Vorlauf mit 14.30 Sek. gleich eine neue Bestzeit auf die 
Bahn trommelte und souverän den Zwischenlauf erreicht hatte, war klar, dass sie auch diesen in Angriff 
nehmen würde. Und hier lief sie mit exzellenter Technik und etwas Windunterstützung den Lauf ihres 
Lebens. Mit 14,00 Sek. erzielte sie die drittbeste Laufzeit und stand plötzlich im Finale der besten Acht. 
Im Endlauf herrschte dann allerdings mit 1,0 m/sec. ein strammer Gegenwind. So lief die Siegerin 14,07 
Sek. und Nicola als Fünfte immer noch 14,38 Sek. und war total glücklich.
Allerdings war ihr Tagewerk damit noch nicht vollbracht. Denn als nächstes stand der Vorlauf über 4x100 
m an, wo sie an Position zwei zusammen mit Nicole Jäger, Lara Wachtel und Laura Sewing antrat. Nach 
mehreren kleinen Fehlern vom Start bis zu den Wechseln sprang mit 48,92 Sek. für die Staffel nur eine 
Zeit für den B-Endlauf heraus. Auch in diesem klappte nicht alles und schließlich musste auch noch 
Schlussläuferin Laura Sewing wegen einer Verletzung 50 m vor dem Ziel aufgeben.
Am Samstag trat dann eine, nach den fünf Läufen des Vortages reichlich geschaffte Nicola Ader zu ihrer 
eigentlichen Hauptdisziplin, dem Hochsprung, an. Aber wie schon fast zu erwarten ging da nicht mehr 
viel. So musste sie sich mit 1,68 m und Platz 10 begnügen.
Und um sich nicht noch zu verletzen, trat sie zum Weitsprung gar nicht mehr an.
 Nach zweitägigem Warten war am Sonntag  dann endlich Jonathan Ader mit dem Hochsprung dran. 
Über seine Anfangshöhe von 1,85 m bis 1,95 m sprang er alle Höhen blitzsauber im ersten Versuch. Aber 
bei 1,99 m wollte ihm keiner mehr so richtig glücken, wenn auch der letzte nur hauchdünn abgestreift war. 
So blieb ihm schließlich mit dem 9. ein Platz in den deutschen „Top Ten“.

Rimbacher Leichtathleten bei Deutschen Jugendmeisterschaften

Leichtathletik
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(emm) „Was für ein Wochenende!“  Dieser Ausspruch von TG Rimbachs Trainer Fritz Emmert sagt 
alles über die Ereignisse dieses Wochenendes bei den Hessischen Leichtathletikmeisterschaften in 
Darmstadt.
Denn die erste Disziplin am Samstag, der 100-m-Lauf der weiblichen Jugend B begann wenig 
verheißungsvoll für die Rimbacher: Die zu den Mitfavoriten zählende Nicole Jäger (17), allerdings 
gesundheitlich angeschlagen, schied schon im Vorlauf aus.
Hochspringer Jonathan Ader (19) kam auch nicht richtig in den Wettkampf. Der 2-m-Springer musste 
nach 1,82 m passen und wurde lediglich 
Fünfter. Auch kein Stimmungsaufheller!
Für ihn sprang dann aber seine „kleine“ 
Schwester Nicola (17) in die Bresche. Ebenfalls 
im Hochsprung war sie ab der Höhe von 1,64 
m alleine im Wettbewerb. Bis einschließlich 
1,77 m sprang sie alle Höhen im ersten 
Versuch. Lediglich über die 1,80 m, die sie zum 
ersten Mal anging, klappte es dann nicht mehr. 
Dennoch mit PB souveräner Titel und Platz 7 in 
der aktuellen deutschen Bestenliste.
Und Anna Bitsch (17) trug dann  dazu bei, dass 
sich die Mienen im Rimbacher Lager weiter 
aufhellten. Die Diskuswerferin lag bis zum 
letzten Durchgang mit einer 33er Weite auf 

Platz 3 und 
schaffte mit  
ihrem letzten Wurf auf 35,96 m noch den Sprung auf das oberste 
Treppchen und ihrer ersten Einzelgoldmedaille.
Am Sonntag lief dann der 15-jährige Maximilian Sharaga bei den bis 
zu 2 Jahre älteren Jugendlichen die 800 m. 

Mit Verbesserung seiner PB auf 2:04,4 Min. gelang ihm in einem 
taktisch schon recht guten Rennen ein 6. Platz.
Dann trat einmal mehr Nicola Ader in Aktion. Im Weitsprung gelang 
ihr gleich im ersten Versuch eine neue PB auf 5,80 m. Mit weiteren 
Sprüngen auf 5,65 m und 5,64 m unterstrich sie, dass das keine 
Eintagsfliege war. Und das war dann die zweite Goldmedaille.
Aber damit nicht genug: Es stand ja noch der Dreisprung an. Auch 
hier wollte sie ihre seitherige PB von 11,30 m verbessern. Und auch 
das gelang ihr schließlich recht eindrucksvoll. In der Ergebnisliste 
standen schließlich 11,95 m. Das bedeutete eine weitere 
Goldmedaille und Platz 4 in der aktuellen deutschen Bestenliste. 

HLV-Meisterschaften der Aktiven und U 18
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(emm) Nicola Ader war die einzige Teilnehmerin der TG Rimbach  in diesem Jahr, die bei den 
Hessischen Mehrkampfmeisterschaften in Kassel am Start war. Die 17-Jährige trat dabei am 18. und 
19. Juli im Vierkampf und im Siebenkampf an. Und dabei gelang es ihr, ihrer in diesem Jahr schon recht 
umfangreichen Sammlung an HLV-Titeln weitere zwei hinzuzufügen.
Diese waren allerdings die am schwersten erkämpften. Die erste Übung am Samstagmorgen waren die 
100 m Hürden. Diese gewann sie standesgemäß in 14,41 Sek. und übernahm damit die Führung.
Schon im Hochsprung aber, ihrer Schokoladendisziplin, verschenkte sie mit übersprungenen 1,62 m 
reichlich Punkte (PB 1,77 m). Allerdings sprang von den andern auch keine höher.
Beim Kugelstoßen lag sie nach zwei Versuchen mit kümmerlichen 9,78 m schon scheinbar abgeschlagen 
im Hinterfeld. Aber im dritten Versuch zauberte sie dann erstaunliche 11,71 m aus dem Hut und war 
wieder im Rennen.
Die letzte Disziplin am Samstag waren die 100 m. Hier lief sie mit 12,77 Sek. Bestzeit und gewann damit 
den Vierkampf.
Am Sonntag lag sie beim Weitsprung nach zwei Versuchen mit für sie schwachen 5,19 m weit hinter ihrer 
Bestleistung (5,80 m). Aber im dritten schaffte sie dann noch versöhnliche 5,52 m und verteidigte damit 
ihre Führung. 
Der Speerwurf war bisher ihre  „Zitterdisziplin“. Aber hier gelangen ihr auf Anhieb 33,57 m.
So war sie vor dem, den Siebenkampf abschließenden 800-m-Lauf schon 100 Punkte vorn.
Diese ließ sie sich auch nicht mehr nehmen. Mit einem taktisch klugen Lauf wurde sie in 2:29,59 Min. 
Dritte, drei Sekunden hinter der Siegerin und vermeintlich größten Rivalin.
Mit 5.080 Punkten erzielte sie eine tolle Punktzahl. In der aktuellen Deutschen Bestenliste steht sie damit 
auf Platz 5. 

TEAM-DM in Leverkusen
(emm) Am 26.27. September fand in Leverkusen der Endkampf zu Deutschen TEAM-Meisterschaft 
der U20 statt. Das ist der Nachfolger der früheren Deutschen Mannschaftsmeisterschaft. Allerdings ist 
diese jetzt noch viel umfangreicher. Es sind nämlich jetzt 14 Einzeldisziplinen (100 m, 400 m, 800 m, 
3000 m, 100/110 m Hürden, 400 m Hürden, Kugelstoßen, Diskuswerfen, Speerwerfen, Hammerwerfen, 
Hochsprung, Weitsprung, Dreisprung, Stabhochsprung) von je einem Athleten und einer Athletin zu 
besetzen sowie jeweils eine 4x100-m-Staffel. 
Deshalb fällt es selbst den großen Vereinen schwer, eine komplette Mannschaft zu stellen und es bilden 
sich sog. Startgemeinschaften. 
Im Rahmen einer solchen starteten auch 6 Rimbacher TG-Leichtathleten zusammen mit dem TSV 
Kirchhain und dem ASC Darmstadt.
Und einmal mehr in diesem Jahr gelang den Rimbachern ein weiterer Coup. Denn zusammen mit 
ihren Stg-Kollegen gelang ihnen völlig überraschend ein unerwarteter dritter Platz. Zwar hinter Bayer 
Leverkusen und Bayer Uerdingen, aber vor dem OSC Berlin, der Stg. Rhede-Sonsbeck-Wesel und dem 

Nicola Ader bei HLV-Mehrkampfmeisterschaften
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USC Mainz, mit dem sie bei der Premiere im letzten Jahr noch gemeinsam den 7. Platz belegt hatten.
Lagen sie nach dem 1. Tag noch auf dem 7. Platz, so starteten sie am zweiten Tag eine tolle Aufholjagd. 
Das begann gleich in der 1. Disziplin, den 100-m-Hürden. In diesem lief Nicola Ader zum ersten Mal im 
Wettkampf die A-Jugend-Hürden. In 15,29 Sek. holte sie mit dem zweiten Platz wertvolle Punkte. Und 
im Dreisprung legte sie mit einem dritten Platz mit 11,27 m gleich nach.  Ihr Bruder Jonathan bestritt 
die 400 m Hürden und wurde in 58,60 Sek. Vierter. Eine halbe Stunde später musste er schon wieder 
im Speerwerfen antreten. Aber mit 46,42 m wurde er immerhin noch Vierter und buchte 5 Punkte auf 
das Konto seiner Mannschaft (das Speerwerfen gewann der Mainzer Weltmeister Kaul mit 76 m). 
In der Zwischenzeit wurden sowohl das Kugelstoßen der Mädchen (P. Römer aus Kirchhain), das 
Stabhochspringen (gleich zwei Darmstädter sprangen 4,20 m) als auch der Hochsprung der Jungen 
(Dennis Hutterer DA, 2.00 m) gewonnen. Auch in weiteren Disziplinen wurden gute Platzierungen erzielt 
(Rimbacher Leistungen s.u.) und vor dem Hochsprung von Nicola Ader lag die Stg DRK plötzlich auf 
dem 3. Platz. Als diese dann auch noch den Hochsprung in tollen 1,72 m gewann, schien eine Medaille 
nicht mehr ganz so unrealistisch zu sein. Aber wie schon die ganze Saison über waren die Staffeln 
Zitterpartien. So rettete Laura Sewing (Kirchhain) die von Nicole Jäger angelaufene 4x100-m-Staffel trotz 
Verletzung in 50,97 Sek. auf dem 5. Platz ins Ziel. Auch die Staffel der Jungen verlor ziemlich an Boden, 
so daß das große Rechnen begann. Aber auch andere Staffeln mussten Federn lassen. 
So war der Jubel groß als das Ergebnis bekannt wurde: 
1. Bayer Leverkusen, 272 Punkte, 2. Bayer Uerdingen, 208 Punkte, Stg Darmstadt-Rimbach-Kirchhain 
182 Punkte, 4. Stg Rhede Sonsbeck-Wesel, 177 Punkte 5. OSC Berlin, 163 Punkte, 6. USC Mainz, 169,5 
Punkte und weitere 2 Mannschaften.
Die Leistungen der übrigen Rimbacher Teilnehmer:
Anna Bitsch: Diskuswerfen 33,85 m (5., Hammerwerfen 27,53 m (5.)
Charlotte Schmidt: 400 m Hürden 71, 59 Sek. (6.)
Lea Schumacher: 800 m gestürzt
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Seit einigen Jahren hat sich in der Herzsport-Gruppe der 
TG eine Untergruppe gebildet, die neben dem eigentli-
chen Rehasport einen ganz besonderen, eher unbekann-
ten Sport ausübt:
Montags um 17.30 Uhr treffen sich 8 bis 10 Sportler im 
TG-Sportzentrum zum bosseln!

Damit ist nicht der ostfriesische Volkssport gemeint, der 
oft bei Grünkohl und Schnaps sein Ende findet, sondern 
ein beim Deutschen Behindertensportverband gelistetes 
Spiel, das am ehesten mit Eisstockschießen in der Turn-
halle verglichen werden kann.
 
Es treten jeweils 2 Mannschaften mit 3 Spielern gegen-
einander an, die durch abwechselnde Würfe versuchen, 
die Bosseln nahe an ein Ziel, die sog. Daube zu bringen. 

Wie meistens im Sport gibt es auch beim Bosseln Meis-
terschaften, die über Bezirks- und Landesmeisterschaf-
ten bis zum Deutschen Meistertitel führen können. Unse-
re Rimbacher Spieler, wir stellen 2 Mannschaften, haben 
es dabei in diesem Jahr bereits zu mehreren Medaillen 
geschafft, u.a. wurden sie 1. und 3. Bezirksmeister. Die 
Wettkämpfe führten die Spieler von Lampertheim über 
Bürstadt bis Kelsterbach, Heusenstamm oder auch Böhl-
Iggelheim in der Pfalz. 

Wer sich angesprochen fühlt, diesen tollen, nicht allzu an-
strengenden, sehr geselligen und unterhaltsamen Sport 
auch mal auszuprobieren, ist herzlichst willkommen, mit-
zumachen. Auch wenn Bosseln beim Rehasport angesie-
delt ist, kann jeder mitmachen, gesund oder gesundheit-
lich angeschlagen, von 18 bis 80 oder mehr Jahren, Mann 
oder Frau: Kommt vorbei oder holt nähere Infos ein bei 
Karl Peter Diehm, Telefon 06253-6236 oder Erich Schrö-
der, Telefon 06253-5286. 

Cläre Schumacher

Herzsport/Bosseln

Bosseln – was ist das und für wen?
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Seniorengymnastik

Nach über zwanzig Jahren als Übungsleiterin in der Seniorengym-
nastik hat Angelika Gajek-Weber nach langer verletzungsbeding-
ter Pause nun offiziell ihre Tätigkeit  als Übungsleiterin beendet. 
Die Gruppe verliert eine engagierte Gruppenleiterin, die es immer 
wieder geschafft hat die Übungsstunden interessant  zu gestalten 
und die Teilnehmerinnen so zu motivieren, dass  immer alle gerne 
zur Gymnastik gekommen sind.  Mit einer kleinen Abordnung war 
Abteilungsleiterin Ursula Janitschka  nach den Sommerferien bei 
Angelika zu Hause und hat sich für die schöne Zeit und die unzäh-
ligen Turnstunden bedankt. Mit Claudia Reuther hat die Gruppe 
nun eine ebenso motivierte und engagierte Nachfolgerin gefun-
den, die für die Damen in der Seniorengymnastik schon lange kei-
ne Unbekannte mehr ist.  Seit gut einem Jahr betreut Claudia die 
überaus fitten Damen der Truppe und was zuerst als übergangs-
weise  Vertretung der verletzten Angelika Gajek-Weber begonnen 
hat,  ist nun zu einer festen Größe geworden. Wie jede Übungslei-
terin, so hat auch Claudia ihren eigenen Stil. 
Mit ständig wechselnden Übungsgeräten und unkonventionellen 
Stundenabläufen wird jede Stunde zum Erlebnis. Neben der allge-

meinen Mo-
bilisierung  
des gesam-
ten Körpers 
werden zu-
sätzlich die „grauen Gehirnzellen“ trainiert und auch 
das Lachen kommt nicht zu kurz. Die Damen der Se-
niorengymnastik sind eine fitte und fidele Truppe, die 
sich außerdem einmal im Monat (immer am ersten 
Mittwoch) nach der Gymnastik zum Stammtisch trifft. 
Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen - 
also einfach einmal mittwochs von 18-19 Uhr in der 
TG Halle vorbei schauen und mitmachen.

Seniorengymnastik unter neue Leitung

Zur Person
Neben ihrer Tätigkeit als 
lizenzierte C-Übungsleiterin im 
Kleinkinderturnbereich hat Claudia 
Reuther 2014 ihre B-Lizenz im 
Bereich Sport in der Prävention 
Gesundheitstraining Haltung und 
Bewegung erworben. Ebenso 
ist sie ausgebildete, lizenzierte 
DTB Kursleiterin im Bereich 
Bewegungsangebote für Senioren 
und Hochaltrige. 
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Neue Kindertanzgruppe der Jazztanzabteilung
Seit den Sommerferien gibt es wieder eine neue Kindertanzgruppe bei der TG-Rimbach.

Montags von 14:00 – 15:00 Uhr haben Kinder ab 3,5 Jahren (Jahrgang 2011/2012)

im TG-Sportzentrum die Möglichkeit spielerisch die tänzerischen Grundelemente zu erlernen. 

Für die kleinsten Kursteilnehmer stehen zunächst 
Spaß, Freude, Motivation und die soziale Kom-
ponente im Vordergrund des Tanzunterrichts. Es 
sind noch einige Plätze frei. Bei Interesse besteht 
die Möglichkeit einfach mal in den Unterricht hin-
ein zu schnuppern. Die Leitung der Jazztanzab-
teilung der TG Rimbach hat Katja Knapp. Sie wur-
de am bekannten internationalen Iwanson Dance 
Center in München ausgebildet. Die Tanztrainerin 
besucht regelmäßig Fortbildungen zum Thema 
Tanz und Choreographie. Unter anderem auch 
bei Marvin A Smith, der aktuell als Jury-Mitglied 
der Sendung „Got To Dance“ im TV zu sehen ist. 
Sie leitet selbst Workshops für Tanztrainerinnen 
und Trainer, Erzieherinnen sowie Lehrkräfte und 
gibt hierbei ihr fundiertes Wissen gerne weiter.Die 
Vielseitigkeit ihrer Tanzstile, sowie der professi-
onelle Unterricht zeigen in Rimbach schon über 
viele Jahre großen Zuspruch. Über die Grenzen 
des Weschnitztals hinaus kommen Groß und 
Klein um in eine der zwölf Tanzgruppen zu trai-

nieren. Alle Jazzgruppen treten regelmäßig zu 
den unterschiedlichsten Anlässen auf, wie zum 
Beispiel auf dem Pfingstmarkt in Rimbach, Weih-
nachtsfeiern, Geburtstage und verschiedene an-
dere Jubiläumsfeiern. Vereinsinterne Workshops, 
Mit-Komm-Stunden für Eltern und weitere große 
Tanzaufführungen spicken das Tanzjahr bei der 
TG-Rimbach. Erfreulich ist auch die regelmäßige 
Teilnahme talentierter Schüler bei den Jugend-
tanztagen in München an der Iwanson-Schule. 
Einige Zöglinge, die jahrelang unter der Leitung 
von Katja Knapp in Rimbach trainierten, schaffen 
problemlos die Aufnahmeprüfung für eine Tan-
zausbildung.

Ich wünsche allen Tänzern und ihren Familien 
eine frohe Adventszeit, erholsame Weihnachts-
feiertage und für das neue Jahr 2016 ganz viele 
schöne Tanzstunden und gelungene Auftritte!

Katja Knapp
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Judo

Die Judoabteilung hat einen neuen Leiter. Der Vorstand wählte Ibrahim Wetzig einstimmig zum Nachfolger 
von Peter A. Blatt. Wetzig engagiert sich schon länger im Vorstand der Abteilung, als Trainer ist der 25-Jäh-
rige schon seit rund zehn Jahren aktiv. „Ich hoffe, dass ich es ähnlich gut mache wie meine Vorgänger. Das 
sind ganz schön große Schuhe, die ich mir da angezogen habe, und ich hoffe, dass ich gut in die neue 
Aufgabe reinwachse“, sagte Wetzig nach seiner Wahl. Sein Vorgänger Blatt stand seit 2010 an der Spitze 
der Abteilung, von 1999 bis 2005 hatte er das Amt schon einmal inne. Er bleibt im Vorstand.

Steffen Blatt

HEM2015 Mark Blatt: Mark Blatt (oben) hält seinen Gegner im Haltegriff. 
Der Rimbacher wurde im Juli in Petersberg Hessenmeister.

Bei den Hessischen Jugendmeisterschaften, die im Juli in Petersberg ausgetragen wurden, hat die Judo-
abteilung der TG Rimbach eines der besten Ergebnisse der letzten 30 Jahre erreicht: Mit neun Kämpfern 
war man an zwei Turniertagen Start, die fünf Platzierungen holten.
Am erfolgreichsten war Mark Blatt, der bei der U10 in der Gewichtsklasse bis 40 Kilogramm startete. Er 
gewann seine drei Kämpfe souverän und holte sich den Titel. Artur Usatiuc (+40 kg) verlor seinen ersten 
Kampf unglücklich, danach folgten zwei Siege und damit Rang zwei. Travis Stockert (bis 31 kg) musste sich 
in seiner Gewichtsklasse mit 31 Gegnern auseinandersetzen. Er schaffte es bis ins Halbfinale, wo er sich 
dann aber geschlagen geben musste. Sein Kampf um Platz drei war lange ausgeglichen, am Ende hatte 
aber sein Gegner das bessere Ende für sich. Trotzdem ist der fünfte Platz in dieser Gewichtsklasse eine 
tolle Leistung. Mika Bischoff (bis 34 kg) erwischte einen schlechten Tag und schied nach zwei Niederlagen 
aus.
Bei der U12 musste sich Isabella Weber (bis 30 kg) erst im Finale geschlagen geben und freute sich über 
die Silbermedaille. Patrizia Stooß (bis 30 kg) verlor ihre erste Auseinandersetzung, kämpfte sich dann aber 
noch bis auf Rang drei. Jonathan Steinmann (+50 kg) gewann seinen ersten Kampf, danach verlor er je-
doch zwei Mal und landete so ebenfalls auf Platz drei. Katharina Wolf (bis 40 kg) kam mit einem Sieg und 
zwei Niederlagen auf Rang fünf. 
Ein weiterer Rimbacher Nachwuchsjudoka wurde außerdem zu einem Sichtungsturnier des Hessischen 
Judoverbandes einge-
laden. Keanu Bozogh-
lian belegte dort bei 
der U10 den zweiten 
Platz in seiner Grup-
pe und trug damit zur 
tollen Bilanz der Rim-
bacher Judo-Jugend 
in den letzten Wochen 
bei – kein Wunder 
also, dass die Trainer 
Ibrahim Wetzig und 
Peter A. Blatt äußerst 
zufrieden mit ihren 
Schützlingen sind.

Ibrahim Wetzig ist neuer Abteilungsleiter

Mark Blatt wird souverän Hessenmeister
Rimbacher Judoabteilung holt bei dem Wettkampf fünf Platzierungen
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Am Turniertag tummelten sich 
rund 180 Kämpfer aus drei 
Altersklassen die Rimbacher 
Odenwaldhalle.

Mika Bischoff (M.) kämpfte stark und holte sich in 
seiner Gruppe verdient Rang eins.

Patrizia Stooß (links) holte beim Frankenthaler 
Herbstpokal den zweiten Platz. 

Die U12-Kämpfer der TG Rimbach beim Fran-
kenthaler Herbstpokal (von links): Artur Usa-
tiuc, Isabella Weber, Mark Blatt, Mika Bischoff, 
Jonathan Steinmann und Patrizia Stooß.

Die erfolgreichen Judoka der TG Rimbach 
beim Herbstturnier in Lindenfels. Hintere Rei-
he v. l.: Artur Usatiuc, Pia Steinmann Jonathan 
Steinmann, Jonas Andrae, Mark Blatt. Zwei-
te Reihe von links: Isabella Weber, Katharina 
Wolf, Patrizia Stooß, Travis Stockert und Mika 
Bischoff. Vorne: Robin Stooß
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Krabbelturnen

Mit viel Spaß und Freude sind die Kleinsten bei der 
TG Rimbach unterwegs. Nach den Herbstferien 
ist die Gruppe von der Halle der BGS in die TG 
Halle gewechselt um den „großen“ Turner/innen 
übergangsweise Platz zu machen. Den Wechsel 

haben alle gut überstanden und voller Neugier die 
neue Umgebung erkundet. Auch Schnuppermitglieder 

fanden den Weg zum Krabbelturnen. Neben der 
neuen Halle beeindruckt vor allem die Musik der 
Jazztanzabteilung die flotten Krabbler und flinken 

Flitzer und so mancher Blick wird hinter die Spiegel 
riskiert. Natürlich werden auch die angebotenen 

Geräteaufbauten eifrig erkundet und genutzt, so dass 
nach dem Ende der Stunde alle zufrieden und müde 

nach Hause fahren. 
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Kleinkinderturnen

Mit neuem Schwung und ein paar Änderungen 
geht es 2016 weiter. Der Weggang von Daiva 
Gottwald als Abteilungs- und Übungsleiterin 
im Turnbereich (Kinder und Jugendliche ab 
6 Jahren) hat eine große Lücke gerissen und 
auch Nadja Sabbatini, die übergangsweise 
den Sportbetrieb als Übungsleiterin nach den 
Sommerferien aufrechterhalten hat, steht der TG 
nur noch bis zum Jahresende zur Verfügung. 
Die Suche nach einem neuen Übungsleiterin 
gestaltete sich mehr als schwierig, da weder die 
Anfrage an die umliegenden Vereine noch die 
Nachfrage bei anderweitig geeigneten Personen 
(z.B. Eltern, ehemalige Übungsleiter usw.) zum 
Erfolg führte. Zum Glück führte der geschaltete 
Zeitungsartikel zum Erfolg und wir freuen uns ab 
Januar Stephanie Röllich als neue Übungsleiterin 
im Turnbereich begrüßen zu können. Frau Röllich 
verfügt über eine jahrzehntelange Erfahrung 
im Turnbereich in allen Altersklassen und ist 
zusätzlich noch in Schulen und in anderen 
Vereinen im Lorscher/Auerbacher Gebiet tätig. 
Aus diesem Grund steht uns Stephanie nur 
montags zur Verfügung und übernimmt bis 
auf Weiteres in 2016 auch zwei Gruppen der 
Kleinkinderturnabteilung. Durch Stephanies 
Einsatz steht der Kleinkinderturnabteilung nun 
wieder eine zusätzliche Übungsleiterin zur 
Verfügung, da Jana Engel, die seit längerer Zeit 

aus beruflichen und familiären Gründen schon 
pausieren musste, nun endgültig ihre Tätigkeit 
in der TG nicht mehr fortsetzen kann.  Natürlich 
wird der Übergang schrittweise erfolgen, so 
dass Claudia und Stephanie am Anfang beide 
in den Turnstunden anwesend sein werden. Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit und bitten 
auch alle kleinen und großen Turner/innen samt 
Eltern Stephanie freundlich zu empfangen. 
Nach den Herbstferien hat es schon einige 
organisatorische Änderungen gegeben. So 
findet die Übungsstunde der Turnabteilung (mit 
Nadja) nun montags von 16.45 bis 18.00 Uhr 
in der Halle der Brüder-Grimm-Schule (vormals 
in der Odenwaldhalle) statt. Die „Krabbelturner/
innen“, die bisher während dieser Zeit in der 
Halle waren, sind in die TG Halle gewechselt. 
Dies soll allerdings nur vorübergehend so sein, 
bis die großen Turner/innen dauerhaft in die 
MLS Turnhalle wechseln können. Da sich zwei 
Abteilungen im Umbruch befinden, kann es im 
weiteren Jahresverlauf ggf. noch zu weiteren 
Änderungen kommen. Das ist für alle Beteiligten 
nicht einfach und wir möchten jetzt schon um 
Verständnis bitten, wenn nicht alles von Anfang 
an glatt läuft. Wir sind jedoch sicher, den Kindern 
auch weiterhin Turnstunden zu bieten, in denen 
diese mit viel Spaß optimal gefördert werden. 
Hier nun ein Überblick über den aktuellen Stand:

Mittwochs:
14.45 – 15.45  	 Purzel I  (ab 5 Jahre)   			   BGS Turnhalle 	 ÜL Hilde und Kerstin 
14.45 – 16.35  	 Purzel II (3,5 - 5 Jahre)  			  BGS Turnhalle 	 ÜL Hilde und Claudia
16.35 – 17.30 	  Eltern-Kind-Turnen (2 – 3,5 Jahre)  	 BGS Turnhalle 	 ÜL Claudia

Es tut sich was – wir starten durch!

Montags:
14.45 – 15.45   	 Purzel II (3,5 - 5 Jahre)		  BGS Turnhalle  	 ÜL Claudia / ab Jan. Steffi
15.45 – 16.35 	 Eltern-Kind-Turnen (2 - 3,5 Jahre) 	 BGS Turnhalle  	 ÜL Claudia / ab Jan. Steffi
16.45 – 18.00   	 Turnen (ab 6 Jahre)		  BGS Turnhalle 	 ÜL Nadja / ab Jan. Steffi
16.45 – 17.45	 Krabbelturnen (6 Monate - 2 J.)  	 TG Halle 		 ÜL Claudia

An dieser Stelle wünschen wir allen Eltern und Kindern eine schöne Adventszeit, frohe 
Weihnachten und einen guten Start ins neue Turnjahr. Ein dickes DANKESCHÖN auch an 
die treuen Helferinnen Martina und Kerstin sowie alle Mütter, die uns bei den Turnstunden 

unterstützen. 
Hildegard Schmidt (Abteilungsleiterin) und Claudia Reuther
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Sportkegeln

Die vier Mannschaften der Sportkegelabteilung 
sind holprig in die Saison 2015/16 gestartet. Bei 
Redaktionsschluss dieser Ausgabe waren sechs 
von 18 Spieltagen absolviert – und so richtig zu-
frieden kann eigentlich nur eines der Teams sein.
Denn die dritte Mannschaft steht nach dem Wie-
deraufstieg in die Kreisliga A mit 6:6 Punkten auf 
Rang fünf der Zehnerliga. Dabei zeigt die Mann-
schaft vor allem zu Hause ihre Stärke: Alle Punkte 
wurden auf den Bahnen des TG-Sportzentrums 
geholt. Gerade in den letzten drei Partien ragte 
ein Kegler besonders heraus: Stefan Metz erzielte 
459, 476 und 463 Holz und trug maßgeblich dazu 
bei, dass die dritte Garnitur drei Mal um die 2530 
Kegel spielte.
Ganz anders sieht es bei der ersten und der zwei-
ten Mannschaft aus, die sich beide im Abstiegs-
kampf befinden. Für die „Erste“ stehen erst zwei 
Siege auf der Habenseite, sie belegt in der Lan-
desliga 1 Platz acht. Die Leistungen schwanken 
in dieser Saison stark, am besten war die Mann-
schaft bisher am fünften Spieltag aufgelegt, wo 
sie 5408 Holz erzielte. Sportwart David Stephan 
kegelte dabei mit 967 Holz das beste Einzelergeb-
nis bis dahin. Allerdings reichte das alles nicht für 
einen Sieg bei Adler Neckargemünd. Die Punkte 
holte auch die erste Garnitur zu Hause.
Die zweite Mannschaft durfte sogar erst einmal ju-
beln. Am fünften Spieltag gelang endlich der erste 
Sieg – natürlich ebenfalls auf den heimischen Bah-
nen. Schon in der vergangenen Saison hatte das 
Team nach dem etwas überraschenden Aufstieg 
in die Bezirksliga 1 lange zittern müssen, bis der 
Klassenerhalt feststand – in dieser Saison deutet 
sich Ähnliches an. Ihre beste Leistung zeigte die 

„Zweite“ am zweiten Spieltag – und fuhr mit ihren 
5269 Holz kurioserweise die bislang höchste Nie-
derlage ein. Denn der Gegner Edelweiss Mann-
heim I erwischte einen Sahnetag und erzielte mit 
5570 Holz ein Ergebnis, mit dem man auch vier 
Ligen weiter oben gut mithalten könnte. 
Die vierte Mannschaft tritt in dieser Saison in der 
Kreisliga B an, der untersten Klasse für Sechser-
mannschaften im Bezirk. Personalprobleme in 
den anderen Teams setzen sich regelmäßig nach 
unten fort, sodass die Kegler in der „Vierten“ oft 
einen schweren Stand gegen ihre Gegner haben. 
So wartet die Mannschaft nach sechs Spieltagen 
weiter auf den ersten Sieg und ist damit Schluss-
licht der Liga. Allerdings haben sich die Leistungen 
zuletzt stabilisiert, sodass der erste Punktgewinn 
nur noch eine Frage der Zeit sein dürfte.
					     Steffen Blatt 

Es läuft nicht rund bei der SKA
Nach sechs Spieltagen stecken zwei der vier Mannschaften im Abstiegskampf
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Herbstfest der TG Rimbach

„Herzlich Willkommen“  hieß es bei dem großen 
Herbstfest der TG schon im Eingangsbereich der 
Odenwaldhalle und eine große Anzahl Mitglieder 
samt Familie folgten dieser Einladung.  Unter dem 
vom Pfingstumzug noch bekannten Motto „Die TG 
bringt Schwung in Alt und Jung“ versammelten 
sich die Besucher in der herbstlich geschmückten 
Odenwaldhalle. Hier hatte das Deko-Team ganze 
Arbeit geleistet und manch einer erkannte die 
Halle nicht wieder. Im vorderen Teil luden die 
liebevoll dekorierten Tische zum Verweilen ein 
und die in unmittelbarer Nähe angebotenen 
Speisen und Getränke sorgten dafür, dass es 
den Besuchern an nichts mangelte.  Nach der 
Begrüßung durch den Vorsitzenden Joachim 
Wittke geleitete Günther Friedel durch das 
bunte Programm. Den Anfang machte die Kung 
Fu Abteilung, die eindrucksvoll demonstrierte, 
dass Kung Fu ein Sport für alle Altersstufen 
und sogar für Pandas geeignet ist. Danach 
entführten die Ballettmädchen die Zuschauer in 

das Reich von elegantem Tanz und Tutus, wobei 
alle Ballerinas mit Feuereifer und viel Freude 
bei der Sache waren. Zwischendurch wurde 
im letzten Hallendrittel die beiden Hüpfburgen 
und die Kletterwand für die Kinder freigegeben 
und sofort von einer großen Schar von Kindern 
belagert. Während die Kleinsten in der Benjamin 
Blümchen Hüpfburg eifrig am klettern und 
rutschen waren, versuchten sich die Älteren 
in der großen Hüpfburg an den Bungeeseilen 
und manch gewagten Hüpfkapriolen. Auch die 
Kletterwand nebenan zog viele mutige Kinder 
an, die sich aus teilweise großer Höhe auf die 
darunterliegende Hochsprungmatte fallen ließen. 
Zwischen 13 und 14  Uhr fand im Spiegelsaal 
auch die Mitmachdisco mit dem Rimbacher 
Kinderliedermacher Matthias Linssen statt und 
die Kinder hatten dort viel Spaß. In der Halle ging 
es mit der Aufführung der Bosselgruppe weiter. 
Bürgermeister Holger Schmitt und Vorsitzender 
Joachim Wittke ließen es sich nicht nehmen den 
Sport selber auszuprobieren.  Danach zeigten 
fünf Gruppen der Jazztanzabteilung ihr Können 
und die Zuschauer gingen begeistert mit. Ob 
nun bei dem anspruchsvollen Tanz „Chandelier“,  
den lustigen Clowns, oder den Minizwergen, 
alle Darbietungen wurden mit begeistertem 
Applaus bedacht. Nicht minder eindrucksvoll 
waren die Mädchen und Jungs der Leichtathletik 
Abteilung, die danach einen Ausschnitt aus ihrem 
Trainingsprogramm zeigten. Den Abschluss der 
Vorführungen bildeten die Judokas, die mit ihrer 
Darbietung und gekonnten Würfen die Zuschauer 
in ihren Bann zogen. Es war ein rundherum 
gelungener Nachmittag und alle Verantwortlichen 
waren sich einig die Tradition des großen 
TG Herbstfestes wieder aufleben zu lassen, 
allerdings nicht jährlich, sondern im zwei oder drei 
Jahresrhythmus. An dieser Stelle geht der Dank 
des Vorstandes an die vielen ehrenamtlichen 
Helfer, sei es beim Auf- oder Abbau, dem Deko-
Team sowie den darbietenden kleinen und 
großen Sportlern und deren Trainern.
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TG Übungszeiten Stand November 2015

F R E I Z E I T -  und  B R E I T E N S P O R T -  Übungszeiten   
ABTEILUNG WAS? WO? WER?

Tag Zeit
BADMINTON Badminton Mo 19.30 - 21.30 Odenwaldhalle Männer und Frauen
Dirk Strohmer, Tel.85984

BASKETBALL Basketball Mi 18.15 - 20.00 Odenwaldhalle Einsteiger und Erfahrene
Sebastian Heumann, Tel.86165 Fr 20.15 - 22.00

BODYFORMING Bodyforming Di 09.00 - 10.30 Odenwaldhalle Step + Gymnastik
Birgit Kadel Mi 19.00 - 20.00 Spiegelsaal Bodyforming
Tel. 8274 Mi 20.00 - 21.00 Step - Aerobic

Fr 09.00 - 10.30 Step + Gymnastik
Fr 19.00 - 20.00 Step /Bodyform.

KLEINKINDER-TURNEN Purzelturnen 2 Mo 14.45 - 15.45 Brüder-Grimm-Schule Kinder 3 1/2 - 5 Jahre
Hildegard Schmidt Eltern & Kind-Gruppe Mo 15.45 - 16.35 dto. Eltern & Kind 2 - 3 1/2 Jahre
Tel. 5938 Krabbelgruppe Mo 16.45 - 17.45 TG Sportzentrum Kinder 1/2 - 2 Jahre

Purzel I Mi 14.45 - 15.45 Brüder-Grimm-Schule Kinder 5 - 7 Jahre
Purzel II Mi 15.45 - 16.35 dto. Kinder 3 1/2 - 5 Jahre 

Eltern & Kind-Gruppe Mi 16.35 - 17.30 dto. Eltern & Kinder ab 2 Jahre

FRAUENGYMNASTIK Gymnastik Mo 20.00 - 21.00 Brüder-Grimm-Schule Frauen
Martina Cichos, Tel. 807858

LAUFTREFF Nordic-Walking / Joggen Sa 15.00 - 16.00 Parkplatz Tränke Frauen und Männer
Inge Thron, Tel. 7387 Venenwalking Mo 18.45 - 20.00 Stadion Frauen und Männer (ÜL: R.Eidt)

RADSPORT Radfahren sportlich So 10.00 - 13.00 Treffpunkt: Volksbank Sportliche Fahrer
Bernd Riwalsky, Tel. 6683

SCHACH Schach Fr 18.00 - 20.00 Alte Schule Training und Schach für Jedermann
Nikolai Jeuthe, Tel.06161-1405 "Little Haywood-Raum"

SENIORENGYMNASTIK Gymnastik und Spiele Mi 18.00 - 18.50 TG Sportzentrum Frauen ab 60 Jahre
Ursula Janitschka, Tel. 7900

VOLLEYBALL - HOBBY Volleyball Mo 20.00 - 22.00 Odenwaldhalle Einsteiger und Erfahrene
Benjamin Preißer, drudge@gmx.de Frauen und Männer

VOLLEYBALL 50+ Volleyball Do 19.30 - 21.30 Odenwaldhalle Männer und Frauen ab 50
Bernd Riwalsky, Tel.6683

WANN?

T A N Z S P O R T - Übungszeiten   
ABTEILUNG WAS? WO? WER?

Tag Zeit
BALLETT Ballett Di 15.00 - 16.00 TG Sportzentrum Kinderballet ab 5 Jahre
Angelika Ferschke 16.00 - 17.00 Kinderballett ab 9 Jahre
Tel. 989125 17.00 - 18.00 Jugendliche

Mi 15.00 - 16.00 TG Sportzentrum Kinderballett ab 5 Jahre
16.00 - 17.00 Kinderballett ab 7 Jahre
17.00 - 18.00 Jugendliche

JAZZTANZ Jazztanz Mo 14.00 - 15.00 TG Sportzentrum Kindertanz 3 1/2 - 4 Jahre - Jg.2011
Katja Knapp 15.00 - 16.00 Jazzkids 6 - 7 Jahre - Jg.2008/2009
Tel. 06209-713033 16.00 - 17.00 Jazztanz 9 - 10 Jahre - Jg.2005/2006

17.00 - 18.00 Jazztanz 12 - 13 Jahre - Jg.2002/2003
18.00 - 19.00 Jazztanz 14 - 15 Jahre - Jg.2000/2001
19.30 - 20.30 Odenwaldh./Spiegelsaal Jazztanz Erwachsene

Do 14.00 - 15.00 TG Sportzentrum Kindertanz 5 - 6 Jahre - Jg.2010
15.00 - 16.00 Jazzkids 7 - 8 Jahre - Jg.2007/2008
16.00 - 17.00 Jazztanz 10 - 11 Jahre - Jg.2004/2005
17.00 - 18.00 Jazztanz 11 - 12 Jahre - Jg.2003/2004
18.00 - 19.00 Jazztanz 16 - 17 Jahre - Jg.1998/1999
19.00 - 20.00 Jazztanz 18 - 19 Jahre - Jg.1996/1997

WANN?
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G E S U N D H E I T S S P O R T  -  Übungszeiten   

ABTEILUNG WAS? WO? WER?
Tag Zeit

ARTHROSE Fit im Alltag / Vitalgymn. Di 10.30 - 11.30 TG Sportzentrum Frauen und Männer
Gerda Gärtner (Arthrose, Osteoporose)
Tel. 6734

FIT ab 50 Gymnastik für Rücken Fr 18.00 - 19.00 Odenwaldhalle Frauen und Männer ab 50 - Gruppe 1
Eberhard Sendobry und Wirbelsäule 19.15 - 20.15 Frauen und Männer ab 50 - Gruppe 2
Tel. 85240 (Prävention und Rehabilitation)

HERZ-SPORT Sport für Herzkranke Mo 19.00 - 20.00 TG-Sportzentrum Frauen und Männer - Übungsgruppe
Cläre Schumacher (komm.) 20.00 - 21.00 Frauen und Männer - Trainingsgruppe
Tel. 8388

WIRBELSÄULENGYMN. Gymnastik für Rücken- Mi 19.00 - 20.00 TG Sportzentrum Frauen und Männer - Gruppe 1
Eberhard Sendobry und Wirbelsäule 20.15 - 21.15 Frauen und Männer - Gruppe 2
Tel. 85240 (Prävention und Rehabilitation) Di 09.15- 10.15 Frauen und Männer - Gruppe 3

YOGA Yoga Do 16.30 - 18.00 Odenwaldh./Spiegelsaal Frauen und Männer gym 50 +
Manuela Kirschenstein 18.15 - 19.45 Frauen und Männer Anfänger
Tel. 85363

WANN?

L E I S T U N G S - und W E T T K A M P F S P O R T - Übungszeiten

ABTEILUNG WAS? WO? WER?
Tag Zeit

JUDO Judo Di/Fr 17.00 -18.15 TG Sportzentrum Anfänger 5 -10 Jahre
Ibrahim Wetzig Di/Fr 18.30 - 20.00 Odenwaldhalle Anfänger 10-16 Jahre
Tel. 972467 Di/Fr 18.30 - 20.00 dto. Fortgeschrittene 8-16 Jahre
Mobil: 0177-21818253 Di/Fr 18.45 - 19.45 dto. Fortgeschrittene ab 16 Jahre

Fr 18.45 - 19.45 TG Sportzentrum Anfänger ab 16 Jahre

KEGELN Sportkegeln Di 15.30 - 20.00 TG Sportzent./Kegelbahn Aktive
Jürgen Fuhr Mi 15.00 - 17.00 C-Jugend
Tel. 85814 Mi 16.00 - 20.00 A-Jugend

Do 15.30 - 18.00 B-Jugend

KUNG-FU Chinesische Kampfkunst Di 18.00 - 19.00 TG Sportzentrum Kinder 6 - 12 Jahre
Hartmut Schmitt Di 19.00 -20.30 Kinder und Jugendliche
Tel.6269 / Mobil: 0151-50181583 Do 18.00 - 20.30 Kinder ab 13 Jahre + Erwachsene

LEICHTATHLETIK Leichtathletischer Sport Mo 16.30 - 18.30 Odenwaldhalle Talentförderung, Schüler, Jugend, Aktive und
Lukas Baum Fortg., Schülerinnen 11-14 + Aktive ab 15 J.
Tel. 0170-9397753 Mi 18.00 - 20.00 dto. und Stadion Schüler ab 15 J., Jugend, Aktive + Fortg. ab 15 J.

Do 16.30 - 18.30 Odenwaldhalle Talentförderung, Schüler, Jugend, Aktive
Fr 16.00 - 17.30 BGS-Turnhalle Anfänger: Schüler 6 - 9 Jahre
Fr 17.30 - 19.00 dto. Anfänger: Schüler 9 - 12 Jahre

Sa 10.00 - 12.00 Wald / Stadion Schüler ab 15 J., Jugend, Aktive

TURNEN Kinder- und Jugendturnen Mo 16.45 - 18.00 BGS-Turnhalle Kinder und Jugendliche 
Komm.: C.Reuther
Tel. 806879

VOLLEYBALL Volleyball Mo 18.00 - 19.30 Odenwaldhalle Anfänger ab 10 Jahre
Melanie Fiebiger Mi 16.30 - 18.15 dto. Anfänger ab 14 Jahre
Tel. 06203-4201188 Mobil: 0176-84293380

WANN?
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        KFZ-Service-LangKFZ-Service-Lang  

           Carl-Benz-Str. 7,  64658 Fürth   Tel.: 0 6253 / 2 17 16  Fax.: 0 62 53 / 2 17 86
                                                        www.kfz-service-lang.de

                                                      service@kfz-service-lang.de

 

   Unser Werkstattservice :   
    -    Autozubehör inkl. Einbau z.B. Tagfahrlicht, Sitzheizungen, Anhängerkupplungen        
    -    Werkstattservice für alle Fahrzeuge ohne Garantieverlust, mit Mobilitätsgarantie

    -    Unfallinstandsetzung mit Abwicklung aller Formalitäten
    -    Werkstattersatzwagen zu preisgünstigen Tarifen
    -    Autoglasreparatur zum Nulltarif bei Teilkasko bei fast allen Versicherungen

    -    Autoglaswechsel auch bei Vertragsbindung  bei fast allen Versicherungen

    -    Klimaservice mit modernstem Gerät 
    -    Elektronische  Achsvermessung  mit modernstem Gerät
    -    Achsvermessung auch für Nutzfahrzeuge bis 7,5 to problemlos

    -    Reifenservice mit Einlagerung 

    -    TÜV täglich im Haus nach Terminvereinbarung Morgens und Mittags

   -   Spezialisiert auf  - Volkswagen – Skoda – Seat – Audi -

 

   EU Neuwagen – Gebrauchtwagen- Leasing – Finanzierung
 Immer mehrere EU -Neuwagen auf Lager
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•	 Zimmergeschäft
•	 Dachdeckerei
•	 Wärmedämmungen
•	 Restaurierungen

STEINMANN
GmbH

Peter



Wir sollten der 
TG Rimbach
beitreten!

Wie bitte... 
wir sollten die Wege 
Limbachs breittreten?
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